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Wetter: Teils aufgelockert, teils stärker bewölkt

Offenbach, 15.06.2015, 12:00 Uhr

GDN - Heute ist es teils aufgelockert, teils stärker bewölkt und überwiegend trocken. Nur südlich der Donau gibt es weiterhin gewittrig
durchsetzte Starkregenfälle, teilte der Deutsche Wetterdienst mit. 

Im weiteren Tagesverlauf bilden sich im Süden erneut starke Gewitter, in Richtung Nordsee sind einzelne schwache Schauer möglich.
Sonst zeigt sich auch häufig die Sonne, insbesondere in einem Streifen vom Münsterland bis nach Brandenburg. Die Temperatur
steigt in der Nordhälfte auf 14 bis 20 Grad, in der Südhälfte werden 20 bis 25 Grad erwartet, nur in den Regengebieten teils darunter.
Der Wind weht schwach bis mäßig, an der Küste und auf höheren Berggipfeln mitunter frisch mit einzelnen starken Böen aus
nördlichen Richtungen. In der Nacht zu Dienstag ist es im Süden stark bewölkt und es fällt weiterhin schauerartig verstärkter Regen,
der sich aber an den Alpenrand zurückzieht und allmählich nachlässt. Sonst lockert die Bewölkung auf und abgesehen von einzelnen
Schauern an der Nordsee bleibt es trocken. Die Temperatur sinkt im Süden auf 14 bis 9 Grad, in der Mitte und im Norden auf 9 bis 4
Grad. Im norddeutschen Tiefland ist vereinzelt Bodenfrost möglich. Am Dienstag gibt es am Alpenrand bei vielen Wolken weitere
schauerartig verstärkte Niederschläge, die aber nicht mehr so kräftig wie an den Vortagen ausfallen. Vereinzelt ist auch ein kurzes
Gewitter möglich. Daran schließt ein freundlicher Streifen an, in dem südlich einer Linie Eifel-Lausitz immer wieder die Sonne scheinen
kann und es trocken bleibt. In der Nordhälfte ist es schließlich zeitweise stärker bewölkt und im Tagesverlauf gibt es ein paar, meist
schwache, Schauer. Die Höchstwerte liegen in der Südhälfte zwischen 18 und 23 Grad und in der Nordhälfte zwischen 14 und 18
Grad. Der Wind weht schwach bis mäßig aus nördlichen Richtungen. An der Küste und im Südwesten frischt er bisweilen böig auf. In
der Nacht zum Mittwoch ist es gering bis wechselnd bewölkt, örtlich kann sich Nebel bilden. Es bleibt trocken, nur unmittelbar an den
Alpen kann es bei starker Bewölkung noch ein wenig regnen. Die Luft kühlt sich auf 10 bis 4 Grad ab, örtlich ist in der Nordhälfte
Bodenfrost möglich. Am Mittwoch ist es verbreitet heiter bis wolkig und es bleibt meist trocken. Nur am bayerischen Alpenrand und ab
dem Nachmittag im äußersten Norden fällt bei stärkerer Bewölkung etwas Regen. In den Sonnengebieten steigen die Höchstwerte auf
20 bis 25 Grad, sonst werden 17 bis 22 Grad erwartet. Es weht schwacher bis mäßiger, an der Nordseeküste frischer und böiger
Wind. Er kommt im Norden und in der Mitte aus westlichen, im Süden aus nördlichen Richtungen.
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